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Kursbeschre
Die funktionell
wird im Lehrga
Inhalte sind:  
- die Einflüs
- Anatomie 
- Grundlage
- Instrument
- die Erkenn

Klauen un
- die Dokum

von Klauen
- Ursachen 

Klauenerk
- Hygiene 
- Tierschutz
- Haftpflicht 

und Verha
- Arbeitssch
- Arbeitsme

Arbeitshalt
- Persönlich

Situationen
 
Der Schwerpu
Klauenpflege.
richtigen Hand
ßen aus Schla
scheiben geüb
den ihr bislang
 
Zielgruppe:  
Landwirtinnen
mit 5 Stunden
des Lehrgang
auf Klauenpfle
 
Kursbeitrag: 
€ 550,- geförd
 
Dauer: 
136 UE (17 Ta
 
Termine: 
Modul 1: Di 10
2./Do 3. Deze
13./Do 14./Fr 
schule Grotten
 

 

Anmeldung: 

 

Zertifikatslehrgang KlauenpflegerIn 
ibung: 
e Klauenpflege hat einen großen Einfluss auf die Klauen- und Tiergesundheit und 
ng zuerst an Totfüßen und in weiterer Folge an Lebendtieren praktisch angewendet. 

se der Fütterung und Haltung 
und Biomechanik der Klauen 
n der funktionellen Klauenpflege 
enkunde 
ung und Behandlung von Erkrankungen an 

d am Unterfuß des Rindes 
entation von Klauenerkrankungen mit Hilfe 
pflegeprotokollen 

und wirtschaftliche Bedeutung von 
rankungen 

 
sowie Erkennen der wichtigsten Seuchen 
lten im Seuchenfall 
utz und Unfallverhütung 
dizin und Training ökonomischer 
ung 
keitsbildung (Umgang mit schwierigen 
, Auftreten und Körpersprache).  

nkt des Lehrganges liegt in der praktischen Ausbildung in fachgerechter, funktioneller 
 Nach Erlernen des sicheren Umganges mit den Klauenpflegewerkzeugen und der 
habung der Klauenpflegestände wird die funktionelle Klauenpflege zuerst an Totfü-
chthöfen mit Rinnmesser, Zangen und Winkelschleifer mit verschiedenen Schleif-
t. Im Anschluss daran können die LehrgangsteilnehmerInnen an Klauenpflegestän-
 erlerntes Wissen und Können an Kühen anwenden und verbessern. 

 und Landwirte, die im Bereich der Klauenpflege ein neues Arbeitsfeld sehen (wird 
 als Weiterbildung im Rahmen des TAKG angerechnet). Der erfolgreiche Abschluss 
s ermöglicht an Anmeldung des Gewerbes: „Huf- und Klauenbeschlag eingeschränkt  
ge“. 

 
ert (für Landwirte) (€ 3.150,- ungefördert) 

ge) 

./Do12./Fr 13. November, Modul 2: Mi 25./Do 26./Fr 27. November, Modul 3: Di 1./Mi 
mber, Modul 4: Mi16./Do 17./Fr 17. Dezember 2009, Modul 5: Mo 11./Di 12./Mi 
15. Jänner 2010, jeweils von 8.30 bis 16.30 Uhr in der Landwirtschaftlichen Fach-
hof-Hardt, Hardter Straße 27, 8052 Thal bei Graz 
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